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Donnerstag, 14. September

Namenstage: Irmgard; Fest
Kreuzerhöhung

Tagesspruch: Fühlen und
Denken, wenn man’s erwägt,
sind der Blinde, der den Lah-
men trägt. Franz Grillparzer

Gedenktage: 1547 Johan van
Oldenbarnevelt, niederländi-
scher Staatsmann und Diplo-
mat, geboren. 1737 Johann Mi-
chael Haydn, österreichischer
Komponist, geboren. 1817
Theodor Storm, deutscher
Dichter, geboren.

Kalenderblatt

CDU

Versammlung
im Haus Wiese

Neubeckum (gl). Die CDU-
Ortsunion Neubeckum lädt
Mitglieder und Gäste zur Mit-
gliederversammlung am Frei-
tag, 15. September, um 18 Uhr
in das Haus Wiese in Neubeck-
um ein. Gewählt wird ein neu-
er Vorstand, für die Position
der Vorsitzende stellt sich San-
dra Maier zur Wahl. Der Bun-
destagsabgeordnete Reinhold
Sendker wird über aktuelle
Themen berichten.

Familienbildungsstätte

Eltern-Kind-Café
bietet Netzwerk

Somit habe die FBS in Kooperati-
on mit der Stadt Beckum die Ini-
tiative ergriffen.

Ab dem 25. September öffnet
das Eltern-Kind-Café an jedem
Montag in der Zeit von 9.30 bis
11 Uhr in den FBS-Räumen an
der Robert-Koch-Straße 3 in
Neubeckum die Tore. „Es wird
ein offener Treff sein, in dem über
alle Themen, die für Mütter, Väter
und Schwangere wichtig sind, ge-
sprochen werden kann“, be-
schrieb der FBS-Leiter die Aus-
richtung des neuen Angebots.

Zwei Mitarbeiterinnen beglei-
ten das Eltern-Kind-Café. Tanja
Pröpper aus Neubeckum ist aus-
gebildete Krankenschwester und
Hebamme. Sie ist selbst Mutter
von zwei Kindern. Ihr Sohn ist
16 Wochen, die Tochter vierein-
halb Jahre alt. Sarah Hille wohnt
in Beckum, ist Erzieherin, hat
eine Pekip-Ausbildung und stu-
diert Frühpädagogik. Sie ist Mut-
ter von zwei Kindern im Alter von
fünf und drei Jahren.

Von unserem Redaktionsmitglied
WOLFGANG KROGMEIER

Neubeckum (gl). Sich mit
Gleichgesinnten in gemütlicher
Atmosphäre treffen und neue
Kontakte knüpfen. Das ist künf-
tig in einem offenen Treff mög-
lich, der in den Räumen der Fami-
lienbildungsstätte (FBS) in Neu-
beckum zu einer festen Einrich-
tung werden soll. Dort öffnet ab
Montag, 25. September, das El-
tern-Kind-Café seine Pforten.
Eingeladen sind Mütter und Vä-
ter mit ihren Kindern im Alter
von bis zu einem Jahr.

„Bisher gibt es in Neubeckum
kein vergleichbares Angebot für
Eltern und ihre Babys“, machte
Dieter von Stephaudt, Leiter der
FBS, im Gespräch mit der „Glo-
cke“ deutlich. So ein Treffpunkt,
der von den Besuchern völlig un-
verbindlich und kostenlos ge-
nutzt werden könne, sei aber im-
mer wieder nachgefragt worden.

Sie laden in das neue Eltern-Kind-Café ein: (v. l.) Dietmar van Stephanus, Tanja Pröpper, Bernd Matuszek,
Sarah Hille und Maria Steinhoff (Netzwerk-Koordinatorin bei der Stadt). Bild: Krogmeier

Offener Treff für alle Interessierten entsteht in der FBS
Das neue Eltern-Kind-Café,

das in einem gemütlichen FBS-
Raum stattfindet, bietet Kontakte
und Austausch zwischen Vätern
und Müttern. Die Kinder finden
dort neue Spielkameraden. Und
schließlich gibt es eine fachkun-
dige Beratung rund um das The-
ma Elternschaft sowie Informa-
tionen zur frühkindlichen Ent-
wicklung – natürlich immer nur,
wenn es gewünscht wird.

allein gelassen, sie finden einen
kompetenten Ansprechpartner“,
führte er weiter aus.

„Wir wollen den Eltern Unter-
stützung anbieten, bevor das
Kind in den Brunnen gefallen
ist“, machte Matuszek deutlich.
Es sei wichtig, dass die angebote-
nen Hilfen angenommen werden.
Eltern würden dann feststellen,
dass auch bei anderen Probleme
auftreten.

Nutzung, die auch in den Schul-
ferien möglich sein wird, für sich
persönlich frei gestalten.

„Hier können auch neue soziale
Kontakte entstehen“, wies Bernd
Matuszek, Leiter des Fachdiensts
Kinder-, Jugend- und Familien-
förderung der Beckumer Stadt-
verwaltung, im Gespräch mit der
„Glocke“ auf einen weiteren
Pluspunkt hin. „Die Eltern wer-
den in ihrer neuen Situation nicht

Ansprechpartnerinnen, zu denen
somit auch eine Vertrauensbasis
aufgebaut werden kann.

Wichtig ist sicherlich auch,
dass der Besuch im Eltern-Kind-
Café kostenlos ist, das Angebot
kann also ohne jegliche Gebühren
genutzt werden. Zudem können
die Besucher kommen und gehen
wann sie wollen. Die angegebene
Zeit muss nicht eingehalten wer-
den. Mütter und Väter können die

Neubeckum (Kro). Was erwar-
tet die Besucher des neuen El-
tern-Kind-Cafés in den Räumen
der Neubeckumer Familienbil-
dungsstätte? Auf diese Frage gibt
es eine klare Antwort. Es entsteht
ein für alle Interessierten offener
Treff, unabhängig auch von Kon-
fessionen, in dem jungen Eltern
unbürokratisch Hilfen angeboten
werden. Dabei gibt es mit Tanja
Pröpper und Sarah Hille feste

Fanfarencorps „Weiß-Rot“

Oktoberfest und
Sternmarsch zum
Vereinsgeburtstag

der Spielmannszug „Semper ta-
lis“ Beckum, das Trompetercorps
Neubeckum und das Fanfaren-
corps „Weiß-Rot“ Beckum.

Zur Mittagszeit werden weitere
befreundete Musikvereine erwar-
tet. Insgesamt treten 22 Musik-
züge ab 12.30 Uhr zu einem Ster-
nenmarsch durch die Innenstadt
zum Marktplatz an. Startpunkte
sind am Rathaus-Parkplatz und
Hindenburgplatz.

Nach einer kurzen Begrüßung
auf den Markt marschieren alle
Musikzüge um 13.20 Uhr über die
Weststraße zum Festzelt. Diese
Vereine präsentieren ab 14 Uhr
auf der Bühne im Festzelt
nacheinander ihr musikalisches
Können.

Auch an das leibliche Wohl
wird gedacht. Kaffee und Ku-
chen, Leckereien am Imbisswa-
gen sowie Pizza und Getränke
sind erhältlich.

Die Veranstaltung klingt gegen
18 Uhr aus. Wer Interesse hat,
kann auch am Sonntag das Ze-
mentmuseum in der alten Werse-
mühle besuchen. Es hat von
10.30 bis 17 Uhr geöffnet.

Beckum (gl). Das Fanfaren-
corps „Weiß-Rot“ Beckum feiert
am kommenden Wochenende sei-
nen 60. Geburtstag. Zu diesem
Jubiläumsfest wird am Samstag,
16. September, und Sonntag,
17. September, ein Festwochen-
ende veranstaltet.

Der Samstag steht ganz im Zei-
chen eines Oktoberfests. Im Fest-
zelt auf den Westenfeuermarkt
am Westteich in Beckum (Ahlener
Straße / Hammerstraße) wartet
ein zünftiges Programm mit der
Party-Showband „Die Büdden-
bacher“. Der Festakt beginnt um
19 Uhr, die Band aus dem Saar-
land spielt ab 20 Uhr.

Bei der Band handelt es sich um
eine vielseitige Formation hervor-
ragender Musiker, die es bestens
verstehen, sich auf ein Publikum
von 16 bis 85 Jahren einzustellen.
Die Veranstaltung am Samstag ist
schon ausverkauft.

Der Sonntag startet mit einem
musikalischen Frühschoppen von
10 bis 11.30 Uhr im Festzelt. Der
Eintritt am Sonntag ist frei. Zum
Frühschoppen spielen der Spiel-
mannszug Feuerwehr Beckum,

Für die Umgestaltung des Marktplatzes in Beckum wird jetzt eine
Bürgerbefragung in Betracht gezogen. Bild: Clauser

Die Party-Showband „Die Büddenbacher“ aus dem Saarland wird am Samstagabend beim Oktoberfest im
Festzelt auf dem Westenfeuermarkt ein zünftiges Programm bieten. Der Festakt zum 60. Vereinsgeburtstag
des Fanfarencorps „Weiß-Rot“ Beckum beginnt dort um 19 Uhr, ab 20 Uhr spielt die Band. Am Sonntag
geht es im Programm weiter mit einem Sternmarsch und den Bühnenspielen der Gastvereine im Festzelt.
Der Sternmarsch führt die 21 beteiligten Musikzüge am Sonntag ab 12.30 Uhr zum Marktplatz. Über die
Nordstraße gelangen drei Kapellen ins Zentrum, über den Kirchplatz in zwei Formationen gleich sechs Mu-
sikzüge. Jeweils sechs Kapellen kommen in zwei Gruppen über die Oststraße und die Weststraße.

Umgestaltung des Marktplatzes

Kosten und Möglichkeiten einer
Bürgerbefragung werden geklärt

Fachausschusses vorzustellen.
Dafür gab es im Ausschuss fünf

Ja-Stimmen aus den Reihen der
SPD und eine von der FDP. Gegen
diesen Vorschlag stimmten Bünd-
nis 90 / Die Grünen (zwei Stim-
men) und FWG (eine Stimme).
Die CDU-Ausschussmitglieder
enthielten sich der Stimme.

Die Verwaltung hatte in der er-
stellten Vorlage deutlich gemacht,
dass es in der Bevölkerung noch
kein einheitliches Meinungsbild
zur Umgestaltung des Marktplat-
zes gebe. Um eine Entscheidung
über die Entwurfsvariante auf
eine breite Basis zu stellen, könne
man über eine repräsentative Be-
fragung nachdenken. So könne
ein repräsentatives Meinungsbild
erarbeitet werden, das als ein
weiterer Baustein zur Findung ei-
ner Entscheidung dienen könne.

aussehen soll, steht bevor. Dabei
stellt sich unter anderem die Fra-
ge, ob die Einwohner im Rahmen
einer repräsentativen Befragung
nach den bereits durchgeführten
drei Bürgerworkshops, der am 12.
Juli durchgeführten Einwohner-
versammlung und der am 22. Au-
gust stattgefundenen Versamm-
lung mit den Anliegern noch ein-
mal in die Entscheidungsfindung
eingebunden werden sollen.

Darüber wurde während der
Sitzung des Fachausschusses lan-
ge und kontrovers diskutiert. Am
Ende gab es eine knappe Ent-
scheidung für den Verwaltungs-
vorschlag. Danach wird die Ver-
waltung beauftragt, sowohl die
Kosten als auch die Möglichkei-
ten einer solchen Befragung zu
erkunden und das Ergebnis in ei-
ner der nächsten Sitzungen des

Von unserem Redaktionsmitglied
WOLFGANG KROGMEIER

Beckum (gl). Sollen die Ein-
wohner der Stadt Beckum über
die Entwurfsplanung für den
Marktplatz befragt werden? Mit
dieser Frage haben sich Dienstag-
abend erneut die Kommunalpoli-
tiker beschäftigt. Mit knapper
Mehrheit wurde schließlich wäh-
rend der Sitzung des Ausschusses
für Stadtentwicklung und Demo-
grafie beschlossen, die Stadtver-
waltung zu beauftragen, die Mög-
lichkeiten einer repräsentativen
Befragung auszuarbeiten.

Die Entscheidung darüber, wie
die Entwurfsplanung für die seit
langem vorgesehene Umgestal-
tung von Marktplatz und Kirch-
platz sowie der beiden Straßen
Kirchplatz und Propsteigasse

Schaden

Fünf Bäume fallen
Sturm zum Opfer

Beckum (gl). Gleich fünf
Bäume sind am gestrigen Mitt-
woch in der Stadt Beckum dem
Sturm zum Opfer gefallen. Der
starke Wind „fällte“ am Rat-
haus in Neubeckum eine Kas-
tanie, deren Reste bereits ent-
fernt worden sind. Zudem hielt
eine Akazie am Albertus-Mag-
nus-Gymnasium in Beckum
dem Sturm nicht stand. Zwei
größere Bäume an der Pflau-
menallee knickten ebenfalls
um.

VdK

Wanderung führt
rund um Vellern

Beckum (gl). Der Sozialver-
band VdK-Ortsverband Beck-
um lädt am Donnerstag,
14. September, zur Wanderung
ein. Mitglieder und Freunde
sind um 15 Uhr am Landgast-
haus Brand, Dorfstraße 5, in
Vellern, willkommen. Anmel-
dung bei Ewald und Ursula
Klingbeil, w 02521 / 5191.

Zur Tagesfahrt am Donners-
tag, 21. September, nach
Schmallenberg sind noch Plät-
ze frei. Anmeldungen zur
Weihnachtsfahrt (22. Dezem-
ber bis 3. Januar) nach Radfeld
werden angenommen.

22 Auskunft bei Annemarie
Reckersdrees, w 02521 /

7572, und Maria Langenhö-
vel, w 02521 / 4155.
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 Albertus-Magnus Gymnasium


